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Immer da, wo Sie uns brauchen
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An den 

Bürgermeister der Stadt Wermelskirchen

Herrn Eric Weik

- Rathaus -

05. Februar 2009
Antrag zur nächsten Sitzung des Rates der Stadt Wermelskirchen am 23. März 2009
hier: 
Einführung einer Ehrenamtskarte

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

immer mehr Kommunen stoßen an die Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit. Sie sind auf die Tatkraft aus der Bürgerschaft angewiesen, um anstehende und zukünftige Aufgaben bewältigen zu können. 

Auch im Rheinisch-Bergischen Kreis und in Wermelskirchen gibt es breite Strukturen für bürgerschaftliches Engagement, aber auch Kreis und Stadt müssen dazu beitragen dieses zu erhalten und für die Zukunft ausbauen. 

Eine Möglichkeit zum Erhalt und zur Schaffung neuer Anreize für mehr bürgerschaftliches Engagement sehen wir in der Einführung einer Ehrenamtskarte in Verbindung von Stadt und Kreis. 

Jeder Bürger, der freiwillig Verantwortung übernimmt und sich zum Wohle der Bürgerschaft einbringt, somit einen wichtigen Beitrag für eine finanziell gesunde Kommune leistet, soll damit als Zeichen der Anerkennung kleinere finanzielle Vorteile genießen können.

Das Netzwerk zur Ehrenamtskarte in NRW befindet sich mehr und mehr im Aufbau 

http://www.ehrensache.nrw.de , http://www.ehrensache.nrw.de/pdf/FlyerInternet.pdf .

Zum ersten Januar 2009 führt als erster Landkreis in NRW der Kreis Siegen-Wittgenstein die Ehrenamtskarte ein

http://www.siegen-wittgenstein.de/standard/page.sys/details/eintrag_id=4190/content_id=2552/863.htm .

Die WNK UWG hält diesen Ansatz für sinnvoll und ist der Meinung, dass der Rheinisch-Bergische Kreis mit seinen Kommunen sich bei dieser Initiative beteiligen sollte.

Die WNK UWG beantragt daher: 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit den übrigen kreisangehörigen Kommunen und dem Kreis die Einführung einer „Ehrenamtskarte RBK“ zu prüfen und umzusetzen. 

Die Prüfung soll Grundlage einer Diskussion im Kreistag sowie den Räten der kreisangehörigen Städte und Gemeinden sein.

Wir bitten um Zustimmung zu unserem Antrag.

Mit freundlichen Grüßen
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gez. Jan Paas

Henning Rehse

(Stadtverordneter)

(Fraktionsvorsitzender)
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